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Graal-Müritz – Inspiration berühmter Literaten 

Berühmte Schriftsteller ließen sich schon vor über 100 Jahren von der Schönheit der 
Umgebung verzaubern und reisten zur Sommerfrische nach Graal-Müritz. Mit literarischen 
Spaziergängen und der alljährlich im Juni stattfindenden Literaturwoche lässt Graal-Müritz im 
Sommer regelmäßig das Erbe dieser großen Autoren lebendig werden. 

Es gibt besondere Orte, an denen Gedanken zu Geschichten werden - Graal-Müritz. Franz 
Kafka, Erich Kästner, Robert Musil, Kurt Tucholsky, Hans Fallada, Walter Kempowski und 
Uwe Johnson. Sie alle sind im Laufe ihres Lebens nach Graal-Müritz gereist und konnten 
sich der inspirierenden Atmosphäre dieses Ortes nicht entziehen. In ihren Werken finden 
sich Liebesgeschichten, Kindheitserinnerungen und Naturbeschreibungen - alle mit Bezug 
zum Ostseebad. 

In der Strandstraße 19 verbrachte Erich Kästner als Kind von 1914 bis zum Ausbruch des 
Ersten Weltkriegs seine Ferien. In "Emil und die drei Zwillinge" erzählt er von einem 
abenteuerlichen Feriensommer in Graal-Müritz. Franz Kafka lernte hier 1923 die Liebe 
seines Lebens, Dora Diamant, kennen und Kurt Tucholsky erlebte 1920 seine Flitterwochen 
im Gasthaus "Buchenhof" (heute Heimatmuseum). Hans Fallada verbrachte als Kind von 
1905 bis 1909 seine Ferien in Graal-Müritz und schrieb seine Erinnerungen in "Bei uns 
daheim" auf - ein interessanter Einblick in die Sommerferien in Graal zu Beginn des 20. 
Jahrhunderts. 

Graal-Müritz und die Liebe:  

Eine unbekannte Schönheit war es, die den österreichischen Schriftsteller Robert Musil 
überraschend nach Graal-Müritz brachte. 1906 beobachtete er am Rostocker Bahnhof eine 
Frau, verliebte sich spontan und folgte ihr nach Graal-Müritz ins Waldhotel. Martha 
Marcovaldi hieß die junge Malerin, die wenig später seine Frau wurde; eine Erinnerung an 
den Beginn ihrer gemeinsamen Geschichte findet sich in Musils Roman "Der Mann ohne 
Eigenschaften". Auch Franz Kafka war in Graal-Müritz glücklich; hier lernte er 1923 seine 
letzte große Liebe, die Jüdin Dora Diamant, kennen. Und auch Kurt Tucholsky wird verliebt 
gewesen sein. Kurz nach ihrer Hochzeit verbrachten er und seine erste Frau Else Weil vier 
Wochen im Gästehaus Buchenhof, dem heutigen Heimatmuseum, und er schrieb über 
Graal-Müritz in seinem Roman "Rheinsberg". 

Graal-Müritz und die Kinder: 
 "Wir verbrachten so manchen Sommerurlaub in Graal, als dort noch alles ruhig und ländlich 
war, ohne Strandkörbe und Kurtaxe. In der Müritz gab es schon Berliner", schrieb Hans 
Fallada über seine Kindheitserlebnisse von 1905 bis 1909 in Graal-Müritz. Gebadet wurde 
auch damals schon, allerdings nach Geschlechtern getrennt, was der kleine Fallada 
aufmerksam beobachtete: "Der Gedanke, einfach vom Strand aus zu baden, war so 
unmoralisch, dass es nur ein paar Degenerierte gab, die sich während der Badezeit in den 
Dünen herumtrieben und sogar das Etablissement der Damen mit dem Fernglas 
beobachteten." Einige Jahre später machte Erich Kästner als 15-Jähriger einen 
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Sommerurlaub in Graal-Müritz; seine Erinnerungen finden sich in dem Roman "Als ich ein 
kleiner Junge war" wieder. 

Graal-Müritz und die Naturliebhaber:  
Meer und Strand, Moorlandschaften und herrliche Buchenwälder treffen in Graal-Müritz 
aufeinander. Die ersten, die dem Reiz der Region erlagen, waren die Schriftsteller und 
Freunde Heinrich Seidel und Johannes Trojan, damals bekannte Vertreter des Naturalismus, 
die Ende des 19. Jahrhunderts Wanderungen in Graal-Müritz unternahmen und heitere 
Geschichten über ihre Erlebnisse veröffentlichten. 

Pflege des kulturellen Erbes 

Dieses kulturelle Erbe wird mit einer Vielzahl von Veranstaltungen gepflegt. Jeden Sommer 
können Urlauber in Graal-Müritz an literarischen Wanderungen teilnehmen, die sie zu den 
Ferienhäusern und Lieblingsplätzen der berühmten Schriftsteller führen. Wer gern Rad fährt, 
ist bei einer Radtour zum Rastplatz Stranddistel richtig, wo sich schon Heinrich Seidel und 
Johannes Trojan niederließen. Doch wer auf ein kaltes Getränk und einen weichen Stuhl 
hofft, sollte gewarnt sein: "Wir fanden dort einen, wie uns schien, schönen Platz: 
"Stranddistel-Wirtshaus" habt ihr es genannt. "Die blaue Distel, die sich im Sande nährt, in 
einer Dünenmulde von weißer Vertiefung stand sie allein." (Heinrich Seidel "Wirtshaus zur 
Stranddistel"). 

Die Literaturfreunde treffen sich zum Thema Poesie jeweils mittwochs von Mai bis 
September im Rhododendronpark wöchentlich an der Lyrikbuche. Diese "Lyrikbuche" ist 
ein Ort, um Lesungen zu lauschen, eigene Gedichte einem kritischen Publikum vorzutragen 
oder Verse berühmter Dichter zu hören und ein wenig über die Geschichte der Schriftsteller, 
die in Graal und Müritz Urlaub machten, zu erfahren.  

Und jedes Jahr im Juni wird Graal-Müritz seinem Ruf als Ort der Literaten mit der jährlichen 
Literaturwoche mit Highlights aus Vergangenheit und Gegenwart gerecht. Die nächste 
Literaturwoche findet vom 01.-07. Juni 2026 statt.  

Mit dem 2. internationalen literaturfestival graal-müritz (ilgm) präsentiert sich das 
Ostseeheilbad vom 22. bis 27. September 2026 als Bühne für die internationale 
Gegenwartsliteratur mit besonderem Akzent auf Nord- und Osteuropa. Das neue Festival 
bringt preisgekrönte Autorinnen, Illustratorinnen, Übersetzerinnen und Literaturkritikerinnen 
zusammen und bietet ein breit gefächertes Programm für Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder.  

 
Das Festival wird vom gemeinnützigen Verein Bebelplatz e.V. (Berlin), dem Träger des 
internationalen literaturfestivals odessa, unter Leitung von Ulrich Schreiber in Kooperation 
mit der Tourismus- und Kur GmbH Graal-Müritz ausgerichtet. Es wird gefördert durch die 
Jan Michalski Fondation, die Stiftung für deutsch-polnische Zusammenarbeit, das 
polnische Buchinstitut, die Heinrich-Böll-Stiftung, den Landkreis Rostock, 
europäischen Kulturinstituten sowie private Sponsoren so entsteht ein neues kulturelles 
Highlight in Mecklenburg-Vorpommern. 
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________________________________________________________________________ 

Die Tourismus- und Kur GmbH Graal-Müritz, ist die Marketinggesellschaft des Ostseeheilbades Graal-Müritz. Als 

umfassender Dienstleister für die Gemeinde, die Touristiker und die Graal-Müritzer Unternehmen realisiert 

Events, betreibt die Touristinformation und erbringt Serviceleistungen für Gäste und Gastgeber. Sie verantwortet 

das Destinationsmarketing im In- und Ausland und fördert aktiv den Bekanntheitsgrad und die Vernetzung des 

Ortes regional und überregional. www.graal-mueritz.de 

Medienkontakt 
Dörthe Hausmann, Tourismus- und Kur GmbH, Rostocker Straße 3, 18181 Graal-Müritz, 
phone +49 38206 703-12, www.graal-müritz.de, mail: hausmann.tuk@graal-mueritz.de 


